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Zeit + Freude schenken! 

 
1.  Zu Gast im Betagtenzentrum  

Breiten 
 

Am 2. Juli 2014 durften zwei Vorstands-
frauen und zwei Freiwillige für die Bewoh-
ner des Betagtenzentrums Breiten, einen 
Nachmittag gestalten. Schwyzerörgeliklän-
ge lockten gut 25 Bewohner/innen in die 
Cafeteria, wo man in gemütlicher Atmo-
sphäre, bei Kaffee und Kuchen miteinander 
ins Gespräch kam. Anhand der Sonnenblu-
men wurde die NHAe näher gebracht. Die 
Geschichte „Freude schenken…“ rundete 
dieser Nachmittag ab. Dieser Besuch hin-
terliess seine Spuren, so wünschen einige 
Bewohner/innen in Zukunft eine Begleitung 
durch die NHAe. Da uns im Augenblick 
Freiwillige fehlen, die diese Begleitung 
übernehmen könnten, sind dringend Frei-
willige gesucht. 

 
2. Der Vorstand besucht Hilfe- 

suchende 
 
Statements der Hilfesuchenden:  

 
„Dieser Besuch bedeutet mir sehr viel, ist 
es doch so schön, nicht immer alleine sein 
zu müssen!“ 
 
„Ich freue mich immer sehr auf den Be-
suchstag. Meine Begleitperson ist so eine 
liebe, wir verstehen uns so gut. Ich bin so 
dankbar. Früher habe ich auch viel Freiwilli-
genarbeit geleistet!“ 
 
„Ich finde die NHAe eine notwendige Insti-
tution, hilft sie doch so vielen etwas über 
die Einsamkeit hinweg. Bin dankbar für die 
liebevollen Besuche, wir haben uns sehr 
gefunden!“ 
 
„Dank meiner Begleiterin, gehe ich wieder  
ins Dorf und unter die Leute!“ 
 
„Dass mir durch diese Unterstützung eine 
freie Zeit geschenkt wird, nur für mich allein 
und einfach so, ist wunderbar. Die beiden 
kleinen Kinder geniessen die gemeinsame 
Spielzeit mit der Begleiterin ebenso!“ 



 
Statements des Vorstandes: 

 
Was Worte nicht auszudrücken vermögen, 
durfte ich in diesem strahlenden, leuchten-
den und dankbaren Gesicht der Hilfesu-
chenden erleben, als die Freiwillige den 
Raum betrat. 
 
Ich durfte spüren, wie wichtig es ist, dass 
die Freiwillige einfach da ist und der Hilfe-
suchenden zuhört. 
 
Nach dem Besuch war ich wie verzaubert; 
unglaublich wie achtsam die Freiwillige und 
die Hilfesuchende miteinander umgehen. 
Beide strahlten eine grosse Zufriedenheit 
aus, die ansteckend wirkte. 

 
4. Herbstwanderung mit dem 

Chlösterli 
 

Fast 50 Chlösterlibewohner/innen folgten 
der Einladung der NHAe zur Herbstwande-
rung in den Schützen. Am 4. September 
2014, bei schönstem Herbstwetter waren 
wir gemeinsam unterwegs. Im Schützen 
spendierte Herr Heinz Hodel uns ein feines 
Dessert und alle konnten der Entstehungs-
geschichte und dem Wirken der NHAe lau-
schen. Wertvolle Begegnungen konnten 
stattfinden.  

 
5. Kaffeeuntersetzer 

 
An einem Freiwilligen-Treff entstand die 
Idee mit den Kaffeeuntersetzer und im No-
vember wurde sie realisiert und läuft noch 
bis Ende Dezember 2014. Im Herbst be-
suchten viele Freiwillige Restaurants und 
Cafés im Aegerital, um die Kaffeeunterset-
zeridee vorzustellen. Die Restaurants Frei-
hof, Hirschen, Krone, Schiff, Schützen, Ra-
ten, Buechwäldli, Morgarten, Sportcenter 
Ägerital, die Cafés Brändle, im Chlösterli, 
St. Anna, Ländli, das Chilekafi sowie das 
Chränzli des STV, die Vinothek Barolino 
und Köstliches von Haas unterstützen die 
Aktion tatkräftig. Rund 30‘000 Kaffeeunter-
setzer werden so an die Kundschaft ver-
teilt, um Hilfesuchende, Freiwillige, Spon-
soren und Interessierte auf die NHAe auf-
merksam zu machen. Allen Freiwilligen, 
Restaurants und Cafés, die diese Idee un-
terstützen ein herzliches Dankeschön. 

  
6. Offenes Adventsfenster    

 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Kerzenschein und feinem Gebäck durf-
ten wir uns am 3. Dezember 2014 im Haus 
am See begegnen. Freude herrschte! Das 
rote Paket hat seinen Weg zurückgefun-
den. Wer nicht anwesend war, kann gerne 
den Reisebericht auf dem Sekretariat nach-
lesen. Herzlich willkommen. Zeit + Freude schenken! 

 
7. Spenden 

 
Viele Briefe an Freunde und Gönner im 
Ägerital wurden verstreut und erfreulicher-
weise durften wir schon einige Spendener-
träge entgegennehmen. Vielen Dank für 
die Unterstützung—in jeder Form! 

 
8. G E S U C H T 

 Slogan 2015  
 

Auf der Suche nach dem Slogan 2015, 
 gelangen wir mit der Bitte an dich,  

DEINEN SLOGAN-WUNSCH,  
uns zur gemeinsamen Auswahl 

 zukommen zu lassen. Wir freuen  
uns auf deinen Vorschlag. Bitte bis 
 zum 20. Januar 2015 zurück an 

 nachfolgende Adresse. Herzlichen Dank. 
 

info@nachbarschaftshilfe-ae.ch 
 
Wir danken ALLEN für die Zeit, die ihr 
der NHAe schenkt und wünschen licht-
volle Weihnachtstage. Auf das neue 
Jahr 2015 freuen wir uns, um wieder ge-
meinsam unterwegs sein zu können.  

 
Mit lichtvollen Grüssen 

Edith Büttiker, Hans-Jörg Hasler,  
Cornelia Steiner, Kitty Evers,  

Petra Salviti 


